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GLOBAL 2000: Mit S1 wird "Transithölle Ost" und Vorläufer 
zur Lobau-Autobahn eröffnet  
Ostösterreich wiederholt fatalen Transitfehler Tirols - Roter Teppich für 
internationalen Schwerverkehr 
 
Wien (OTS) - Die Umweltschutzorganisation GLOBAL 2000 bezeichnet die heutige 
Eröffnung der S1 als Startschuss zur "Transithölle Ost". "Durch die soeben eröffneten S1 
wird der Osten Österreichs zum Transitgebiet für den europäischen LKW-Verkehr. Denn mit 
der S1 gibt es jetzt eine durchgängige Schnellstraßenverbindung zwischen West-, Süd- und 
Ostautobahn. Damit wird der Raum um Wien noch attraktiver für den Transit-Schwerverkehr 
und ein roter Teppich für LKWs ausgerollt", kritisiert Heinz Högelsberger, Verkehrsreferent 
von GLOBAL 2000. "Die Fehler Tirols werden offensichtlich nun in Ostösterreich wiederholt!" 
 
Überdies stellt das Teilstück der S1 zwischen Vösendorf und Schwechat auch den Zubringer 
und somit Vorwand für die umstrittene Lobau-Autobahn dar. Diese soll von Schwechat aus 
als Tunnel die Donau und den Nationalpark Donau-Auen durchqueren und so einen 
Autobahnring um Wien schließen. "Nach bekannter Salamitaktik wurde das Teilstück bis 
Schwechat nun fertiggestellt, für den nächsten Abschnitt sollen ab November die 
Probebohrungen mitten im Nationalparkgebiet beginnen. GLOBAL 2000 wird diesen 
Bauarbeiten in der Lobau nicht tatenlos zusehen", kündigt Högelsberger an. 
 
Ironischerweise verfügt die ASFINAG für die Probebohrungen im Nationalpark Donau-Auen 
schon über einen wasserrechtlichen Bescheid, während sie an der S1 jahrelang ohne solch 
einen Bescheid baute. "Die S1 galt deshalb als größter Schwarzbau Österreichs. Erst vor 
wenigen Wochen wurde von den willfährigen Behörden ein gültiger Wasserrechtsbescheid 
nachträglich ausgestellt. Damit wird die S1 nicht nur zum Sinnbild einer verfehlten 
Verkerhspolitik, sondern auch zum Lehrstück für fehlende Rechtsstaatlichkeit," so 
Högeslberger abschließend. 
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